
 
Stadt Braunschweig  26-28661-01 
Der Oberbürgermeister  Stellungnahme 
  öffentlich 
 
Betreff: 
Sommerlicher Wärmeschutz in Kitas und Schulen im Stadtbezirk 322 
 
Organisationseinheit: 
Dezernat VI 
65 Fachbereich Gebäudemanagement 

Datum: 
23.04.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 322 Nördliche Schunter-/Okeraue 
(zur Kenntnis) 

19.05.2026 Ö 

   
 
 
Sachverhalt: 
Zur Anfrage der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 „Sommerlicher Wärmeschutz in Kitas 
und Schulen“ vom 01.04.2026 nimmt die Verwaltung wie folgt Stellung: 

Zu 1.  

Die Verwaltung folgt dem Bedarf mit einem einrichtungsübergreifenden Ansatz, der sich auf 
bewährte technische und organisatorische Maßnahmen stützt. Grundsätzlich kommen 
folgende Maßnahmen in Betracht: 

• außenliegender Sonnenschutz, insbesondere an Südfassaden 
• Verschattung durch bauliche oder landschaftsplanerische Elemente 
• Begrünungsmaßnahmen an Dach oder Fassade 
• Prüfung der Auswirkungen von Bewässerungen auf Dachbegrünungen 

Darüber hinaus richtet die Verwaltung ihr Augenmerk auf die Möglichkeiten eines 
außenliegenden Sonnenschutzes an denkmalgeschützten Gebäuden. Hierzu befindet sich 
ein Pilotprojekt (GS Comeniusstraße) in der Testphase. 

Die Maßnahmen werden in der Regel organisatorisch im Zusammenhang mit Sanierungs- 
bzw. Instandhaltungsmaßnahmen zusammen durchgeführt. In notwendigen Einzelfällen 
werden Teilmaßnahmen zum Sonnenschutz vorgezogen. 

Im Stadtbezirk 322 werden bei den Neubauprojekten (Erweiterung Lessinggymnasium, 
Sporthalle und Mensa Lessinggymnasium und GS Wenden, im Modul für den GTB an der 
GS Veltenhof) Maßnahmen für den sommerlichen Wärmeschutz eingeplant. 

Bei der vorgesehenen Sanierung an der GS Rühme wird der sommerliche Wärmeschutz in 
der Planung berücksichtigt. 

Zu 2. 

Da derzeit keine standortbezogenen Einzelmaßnahmenplanungen im Stadtbezirk 322 
vorliegen, können keine Kostenangaben gemacht werden. 

Zu 3. 

Es wird bedarfsorientiert und einzelfallbezogen entschieden und dabei werden Synergien mit 
laufenden Sanierungen und Baumaßnahmen genutzt. Ein konkreter zeitlicher Ablauf sowie 
eine Priorisierung einzelner Standorte rein auf den Aspekt sommerlicher Wärmeschutz ist 
zurzeit nicht vorgesehen 
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